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für die Obcramtsbezirke

Nagold und Horb.
Dienstag, den6 . Marz 1849.

Oberamt Nagold.
Das AuSwarrderungswesen

betreffend.
Zn Folge höherer Weisung werden

die Ortsvorsteher angewiesen, bei jedem
einzelncnAuswauderungsfall dem Ober¬
arme nachstehende Notizen zu liefern:

1) Name, Stand , Wohnort , Fami¬
lien-Verhältnisse und Konfession der
Auswandernden;

2) Ort , wohin ausgewandert -wird;
3) Grund der Auswanderung;
4) Betrag des von dem Auswandern¬

den mitgenommenen Vermögens;
5) Betrag der durch öffentliche Kas¬

sen oder Privatoereine für ihn ge¬
ieisteten Unterstützung;

6) ob der Auswanderer mit einem
diesseitigen Agenten einen Ueber-
fahrts - Vertrag abgeschlossen hat
oder nicht?

7) etwaige Folgen der Auswanderung.
Den 3. Mär ; 1849.

K. Oberamt . Wiebbekftnk.

Oberamt Nagold.
Die O rtsvo  rste h er , welche die

auf den 28. Februar verfallenenS po r-
telre  chn ii n ge  n noch nicht eingescn-
det haben , werden zu deren Einsen¬
dung am nächsten Botentage hiemit auf-
gefordcrl. Den 5. März >849.

K. Oberamt . Akt. Rooschüz.

Oberamt Horb.
Horb.

AuSwande r >r n g e n.
Nachstehende Personen sind ausge-

wantert und haben den grundgesetzli¬
chen Bestimmungen Genüge geleistet,
und zwar:

Nach Nordamerika:
Franziska Schneider,  ledig von

Bcusingcn,
Fidel Zoos,  ledig von da,
Fanni Michael,  ledig von da,
Johannes Faßnacht,  lediger Schrei¬

ner von Rohrtorf.
Nach Sigmaringen:

Theres Gaus,  ledig von Felldorf,
nach Dettingen,

Walburga Pfeffer,  ledig von
Vierlingen, nach Trillfingen,

Crescentia Brand le,  ledig von
Wiesenstetten, mit ihrem Knaben
Laver nach Hofendorf.

Nach Frankreich:
Laver Lohmüller,  ledig , Stein¬

hauer, von Bdrstingen, nach Straß¬
burg,

Theresia Krespach,  ledig von Eu¬
tingen, nach Münchhausen,

Christine Vens,  ledig von da, mit
ihrem Kind nach Wattweiler.

Nach Baiern:
Sophia Küfer,  ledig Von Isen¬

burg, nach Obersimmten inRhein-
baiern.

In die Schwei; :
Agnes Faß nacht , ledig von Vier¬

lingen, nach Jona.
Den 28 . Februar 1849.

Königliches Oberamt.
Lindenmajer.

Oberamtsgericht Nagold.
Schulden - Liquidationen.

In den nachgenannten Gantsachen ist
zur Schulden-Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladcn werden, daß die Nicht-
liquidirentcn, so weit ihre Forderungen
nicht ans den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleicvs, der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse bcirreten.

Michael Single,  Waldjchütz in
Haiterback,

Montag den 26. März d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ralhhaus daselbst.
Jakob Schaiblc  von Warth,
Mittwoch den 28. März d. I,

Morgens 9 Uhr,
auf dem RathhauS daselbst.

Andreas Schaible  von da,
Mittwoch den 28. März d. I -,

Morgens 11 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Johann Georg Lenz,  entwichener
Tuchmacher in Rohrdorf,

Donnerstag den 29. Mär ; d. I .»
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.
Den 12. Februar 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Schönbronn.

Schulden - Liquidation.
In der Gantsache kes
Gottfried Groß mann,  Schneiders

in Schöndronn,
ist zur Schulden-Liquidation Tagfahrt
auf

Dienstag den 3. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf das Rathhaus zu Echönbronn anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquidirenden, so weit ihr«
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, in der nächsten Ge¬
richtssitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Den 28. Februar 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Forstamt Wtldberg.
Revier Schönbronn.

Hol ^zverkauf
In dem Staaiswald Calwer Halde,

unweit Neubulach, werden
am Dienstag dem 13. März

156 Stücke größter, iheils
forchcne Floßholzstämme, von
25 40 Fuß lang, 4 Stücke

Sägklötze, V« Klafter bucheneL chefter,
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1 Klarier buchene Prügel , 12 '/« Klaf¬
ter -Nadelholz - Scheiter , 6 */« Klafter
Nadelhol ; - Prügel , 25 Stücke buchene
und 13371/2 Stücke Nadelholz - Wel¬
len, ferner:

am Mittwoch dem 14.
und Donnerstag dem 15 . März

in den unweit Schönbronn gelegenen
Staatswaldungen Buhler , Espach , Rü-
dich und Abtswald 1 Stamm Lang¬
holz, 11 Stücke Sägklötze , 69Vs Klaf¬
ter tannene Scheiter , 53V§ Klafter tan-
nene Prügel , 1 Klafter tannene Reisfig-
prügel , 8512V2 Stücke tannene Wel¬
len , 8 Stücke tannene Stangen , von
35 - 40 Fuß lang und 5 —7 Zoll un¬
ten dick, so wie 775 Stücke fichtene
Bohnenstecken zum Verkauf gebracht
werden.

Die Liebhaber wollen sich am ersten
Tag im Calwer Halkenschlag , am zwei¬
ten und dritten Tag im Buhlerwald
auf der Warther Straße,

je Morgens 9 Uhr,
einfinden , und wird denselben bemerkt,
daß in Folge hoher Finanz -Ministerial-
Verfügung statt des bisher in Vs des
Revierpreises bestandenen Aufgelds von
nun an die Hälfte des Lleigerungs-
preises bei der Verkaufsverhandlung
sogleich baar zu bezahlen , und daß die
andere Hälfte an einem der nächsten
sechs, in dem Kaufszettel bestimmt wer¬
denden Tage an das Kameralamt zu
entrichten , oder hiefür eine LürgschaftS-
Urkunde dorthin zu uberbringen ist,
daß übrigens auch der ganze Kaufs¬
schilling sogleich beim Verkauf baar be¬
zahlt werden kann.

Wildberg , den 2 . März 1849.
Königliches Forstamt.

G u n z e r t.

Forstamt Altenstarg.
Holzverkauf.

An nachstehenden Tagen
kommen folgende Holzquan-
titäten zur öffentlichen Ver¬

steigerung :
Revier Pfalzgrafenweiler:

Am Monrag , Dienstag und Mittwoch
dem 12 ., 13., 14 . März d. I .,

im Staatswald Kälberbronner Weg:
50 Klafter bnckene Scheiter,

im Staarswald Eschenrieth:
385 Klafter buchene Scheiter und

52 Klafter buchene Prügel;
Revier Grömbach:

Am Montag und Dienstag
dem 19. und 20 . Marz d. I .,
ini Staatrwald Taubenbuckel:

20 Klafter buchene Scheiter,
im Staatswald Holderstöckle:

30 Klafter buchene S chciter,

im Staatswald Hehwinkel:
12 Klafter buchene Scheiter,

im Staatswald Leimengrubenwald:
58 Klafter buchene Scheiter,

im Ste - tswald Madwiesenbuckel:
145 Klasrer buchene Scheiter,

im Staatswald Altgehäu:
24 Klafter buchene Scheiter.

Als Aufgeld ist die Hälfte des
Erlöses  baar zu erlegen.

Zusammenkunft am 12. in Kälber¬
bronn , am 19 . in Grömbach,

je Vormittags 9 Uhr.
Für die folgenden Tage wird die Ver¬

kaufskommission Ort und Zeit der Zu¬
sammenkunft bestimmen.

Altenstaig , den 2 . März 1849.
Königliches Forstamt.

G r ü n i n g e r.

Holzgarten - Verwaltung
Nagold.

Herabsetzung der Preise
im

Holzgarten.
In Gemäßheit höherer Verfügung

! sind die Holzpreise im hiesigen Holz-
! garten in folgender Weise neu re gulirt
! und herabgesezt worden , nämlich:

1 Klafter buchenes Scheikcr-
holz . . . . 10 fl. 32 kr.

1 Klafter buchenes Prügel¬
bolz . 7 fl. 32 kr.

1 Klafter Nadel - Scheitcr-
holz . 4 fl. 20 kr.

1 Klafter Nadel - Prügel¬
holz . 3 fl. 12 kr.

1 Klatter birkenes Scheiter¬
bolz . 7 fl. 32 kr.

Nagold , den 3 . März 1849.
Holzgarten - Verwaltung.

König !. Nevierförster Lio min.

Hospitalverwaltung Horb.
Horb.

Schweine - Verkauf.
Am Mittwoch dem 7. März l. I .,

Vormittags 9 Uhr
(am Horber Jahrmarkt ) ,

werden aus der hiesigen Spital - Oe-
^AM ^ konomie

drei fette Schweine
öffentlichen Aufstreich ge¬

gen haare Bezahlung verkauft , wozu
die Liebhaber einladet

Hospitalverwaltung.
Den 26 . Februar 1849.

Ältenstaig Stadt.
Haberliefernngs -Akkorb.

Die Lieferung von 29 Schef¬
feln Zehnthaber auf den hiesi¬
gen Fruchikasten wird am

Mittwoch dem 14 . März,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus m Abstreich ge¬
bracht.

Stadrpfleger Schaupp.
Grömbach,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
H a u s-

und
Liegenschaftsverkauf

AuS der Gantmasse des Konrad
Schaible,  Bauers dahier , wird am

Dienstag dem 3. und
Donnerstag dem 12 . April d. I .,

je Nachmittags 2 Uhr,
' die sämmtlich vor-

handene Liegen-
schaft auf hiesi-
gem Rathszimmer

äum Verkauf gebracht werden:
Gebäude:

1) ein zweistöckigesneu erbautes Wohn¬
haus mir Scheuer , Remise , Stal-
lung , Keller und Schopf unter
einem Ziegeldach , mit 1 Morgen
I V, Viertel 21 V, Ruthen Garten
und 3 Morgen 3 Viertel 6 Vg Ru¬
then Wiesen und Ackerfeld umgeben,
zus. angeschlagen zu . 1850 fl.

2) 4 Morgen 2 '/ , Viertel Wiesen,
Anschlag . 285 fl.

3 ) 4 Morgen 2 Viertel 6 Ruthen
Ackerfeld,
Anschlag . 255 fl.

4) 7 Morgen 3/2 Viertel 25 Ruthen
Brandfeld,
Anschlag . . . . . 135 fl.

5 ) 25 Morgen 2V, Viertel 6 Ruthen
Wald,
Anschlag . 665 fl.

und ein 37 . Theil an der
Kohlsägmübie auf Garrwei-
ler Markung,

Anschlag . : - . - 15 fl.
Die Liebhaber werden auf obige Tage

und Stunden mit dem Anfugen einge-
laden , daß auswärtige Käufer sich über
Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben.

Die wohllöblichen Stadt - und Schult¬
heißenämter werden ersucht, diesen Ver¬
kauf auf übliche Weise in ihren Ge¬
meinden bekannt machen zu lassen.

Den 2 . März 1849.
Schultheiß Seeg er.

Grömbach,
Gerichtsbezirks Kreudenstadt.

Fahrnißverkauf.
Die in der Gantmasse des Konrad

Schaible,  Bauers dahier , vorhan¬
dene Fahrniß,
so weit solche

HW nicht zur Kom-
uNApctenz gehört,

in dessen

LMM
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heiß Seeg  er . >
a ch,

freudenstadt.
erkauf.
lasse des Konrad

dahier , vorhan¬
dene Fahrniß,
so weit solche

W nichtzurKom-
Mpctenz gehört,
^wird in dessen

Hause am
Montag dem 2 . April d. I .,

von Morgens 8 Uhr an,
gegen daare Bezahlung zum Verkauf
gebracht werden.

Dieselbe besteht:
in. Wcibskleidern , Leinwand , Bett¬

gewand , Schreinwerk , Faß-
und Bandgeschirr , Küchen-
geschrrr , Scheuren - und
Stallgeschirr , Fuhr - und Bauren-
geschirr, auch sonstigem allgemeinem
Hausrath aller Art , auck 18 Pfund
gehecheltem Hanf , ungefähr 2^
Wanne » Heu , M/, Wannen
Oehmd , 50 Bund Ha¬
berstroh und 4 Bund
Roggenstroh,
. ^ Roggen und 24

zFFM Simri Haber , ^
E ^ ^ auch einigen Mas

Kleesamen.
- Zu dieser Verhandlung werden die
Liebhaber auf oben gedachten Tag und
Stunde eingeladen.

Die löblichen Ortsvorstände werden
um rechtzeitige Bekanntmachung gebeten.

Den 2 . März 1849.
Schultheiß Seege ',r.

G r ö m b a ch,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

H a u s-
und

Liegenfchaftsverkauf
AuS der Gantmasse des Johann

Georg H a m-
man,  Rechen¬

machers dahier,
wird am

I,
Dienstag dem 3 . und

Donnerstag dem 12 . April d.
von je Nachmittags 4 Uhr an,

die sämmtlich vorhandene Liegenschaft
auf hiesigem Rathszimmer zum Ver¬
kauf gebracht werden , und zwar:

Gebäude:
1) ein neu erbautes zweistöckiges Wohn¬

haus mit Scheuer und Stallung
unter einem Ziegeldach;

2 ) 2 Morgen 2hl, Viertel 8 Ruthen
Mähefeld;
1 Viertel 16 Ruthen Brandfeld und
3 Morgen 3 Viertel Tannenwald
bei der Neumuhle.

Die Liebhaber werten auf obigen
Tag und D runde mit dein Bemerken
eingeladen , oaß sich auswärtige Käufer
über Zahlungsfähigkeit auHzuweisen
haben.

Um rechtzeitige Bekanntmachung wer¬
den die löblichen Ortsvorstände ersucht.

Den 2. Marz 1849.
Schultheiß Seeger.

3)
4)

Gündringen,
Oberarnts Horb.

Gips feil
In der hiesigen Gemeinde -Gipsmühlc

wirb beständig Gips abgegeben , das
Simri zu Z'/z Kreutzer.

Den 2 . März 1849.
Schultheiß Baumgartner.

Beihingen,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse des weiland Mi¬

chael Stickel,  Bürgers und Schusters
dahier , wird der Unterzeichnete am

Montag dem 19 . d. M .,
Mittags 1 Uhr,

auf dem hiesige» Nathhause folgende
Gegenstände zum Verkauf bringen.

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer,

Stallung und
Wagenschopf un-

einem Dach,
u„ der Haiter-

bacher Straße und sich selbst, frei,
waisengerichtlicher Anschlag . 500 fl.

Wiesen:
i/z Viertel und 1 Viertel 9 V4 Ru¬

then , die breite Wies genannt,
neben dem Wohnhaus und Georg
Burkhardt,

Anschlag . 40 fl.
2^2 Viertel Z '/z Rulben im Grün¬

del , neben dem Fleckenwald , un¬
ten Jakob Großmann,

1 Viertel 14 /̂g Ruthen allda,
*/, Viertel an 1 Morgen s/2  Vier¬

tel allda,
an 1 Morgen 1 Viertel 10f/z

ch/g Morgen 5,8 Ruthen allda , ne¬
ben Job . Georg Burkhardt und
Johannes Bohnet,

Anschlag . 45 fl.
2/g Morgen 46,1 Ruthen allda, ne¬

ben Joh . Georg Burkhardt und
Jakob Braun , Bäckers Wittwe,

Anschlag . . . . . . . 35 f̂ .
1 ^2 Viertel auf dem Kapf , neben

Michael Broß , Bauer , und der
Allmand,

Anschlag 3 fl.
2 Viertel auf dem Kapf , neben Joh.

! Bohnet und Gottlieb Hartmann,
! Anschlag . . . . . . . 12 fl.
! Zelg Buch:
! 2 Viertel 30f !z Ruthen im Brand,
> neben Joh . Georg Burkhardt und
! I . G . Günthers Wittwe,

Anschlag . . . . . . . 50 fl.
Zelg Tbalacker:

2 Viertel 2^ g Ruthen in Brände-
siock, neben Job . Bohnet und Mi¬
chael Broß , Bauer,

Anschlag . 50 fl.
1 Viertel 23 Ruthen alt Meß , neu

Meß aber,
Morgen 20,3 Nuiben in obern

Gärten , neben Christ . Broß und
der alren Straße,

Anschlag . . . . . . . 50 fl.
1 Morgen allda , neben der alten

Straße und M . Broß,
Anschlag . . . . . . . 15 fl.
Klee . 5 fl.

1 Morgen in Hohenfichten im Teich,
neben Joh . G . Greule und Christ.
Theurer,

Anschlag . . . . . . . 5 fl.

6 /
/8

Ruthen allda ! 2 '/s Morgen 1,7 Ruthen im Lich-
An obigem Stücke Nebenlieger . -enbach, neben Jakob Glaßer und

Anschlag . . 150 fl ! M 'chael Ra .b,
20 Ruthen 9 Schub und ^ Vier - 6 . 12 st.^ Dinkelblum . . . . . . 5 fl.

1 Morgen 42,5 Ruthen allda , ne¬
ben Jakob Friedrich Heimel , ohne

obige

tel an 1 Viertel von 2 Morgen,
3 ^ Viertel , die breue Wies ge¬

nannt , oben am Haus,

Anschlag M : r , - z . ' 60 Di - !!i-dji»der w-rden ans
-/. ->» , Bi -, .-l

Halden , neben Michael Broß,
Bauer , rnd I . G . Maier,

Anschlag . 8 fl. !
A e ck e r , >

Zelg Vörlenthal : !
^/g Morgen 39 Ruthen 7 Schuh

auf der Nöihe , neben Johannes
Günthers Wittwe und dem Weh
lenwald,

Anschlag . . . 25 fl.
Morgen 20,3 Ruthen in Thal-

äckcr, neben dem Weg und Jakob
Großmann,

Anschlag . . . . . . . 40 fl. >

Auswärtige sich über Zahlungsfähigkeit
auszuweisen haben.

Die löblichen Orisvorstände werden
ersucht, diesen Verkauf rechtzeitig in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 2. März 1849.
Schultheiß Güterpfleger r
Braun . Kübnle,  Schmidmeister.

Her; 0 g s wei  ler,
Oderamks Freutenstadt.

LicgensGaftsverkanf.
ES werten aus der Gantmasse des

Michael G u t e k u n st, Bauers dahier,
Montag den 12 . Mär ; >849,
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, Morgens 9 Uhr,

dem hiesigen Rathhaus
folgende GegenständezumVer-

Gedatld e:
Eizr ^ zweistöckigesWohnhaus mit

Scheuer , Stallung , Schopf und
Keller, auch Branntweinbrennerei,
unter einem Dach,
gerichtlicher Anschlag . 900 fl.

Die Hälfte an einer Waschhülte mit
Potaschensiederei,
Anschlag . 40 st.

Ein Wagenschopf unter einem Zie¬
geldach beim Haus,
Anschlag . . . . . . . 25 fl.

Garten:
1 Morgen 2 Viertel in Hausplähen,

worauf das Haus steht, liebendem
Feldweg und Georg Hils,
Anschlag . 300 fl.

Bau - und Mähefeld:
23 Morgen 2 Viertel 5 Ruthen,

Anschlag . 2350 fl.
Kälberdronner Markung:
22/g Morgen 15,6 Ruthen in Sckeuer-

lenswiesen, neben Adam Klaiß und
Johannes Eberhardt von Kälder-
dronn,
Anschlag . 450 fl.

Die Liebhaber werden mit dem An-
fügen eingeladen, daß auswärtige sich
uberZahlungfähigkeit auszuweisen haben.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht, vorstehenden Verkauf in ihren
Gemeinden rechtzeitig bekannt machen
zu lasscn.

Den 17. Februar 1849.
Gemcinderath.

Vorstand:
Rauschenberger.

Herzogsweiler,
Oderamrs Freudenstadt.

Liegenschafts-Verkauf.
ES werden aus der Ganrmasse des

Hirschwirkhs Adam Klaiß  dahier am
Montag dem 12. März d. I .,

Nachmittags 2 'Uhr,
... auf dem hiesigen

^ ' ' - mathbaus folgende
' ' Gegenstände zum

r . - - Verkauf gebracht:
Gebäude:

Ein zweistöckiges Wlrthschaftsgebäude
mir Scheuer , Stallung , zwei
Schöpfen , Keller und Brannt¬
weinbrennerei unter einem Ziegel¬
dach, mit dinglicher Schildwirth-
schaflsgerechtigkeit, oben im Dorf,
an rer Staatsstraße.
Brandvers . Anschlag . 2400 st.,
waisengerichilicher Anschlag mit
3 Morgen 2 Viertel GraS-

und Baumgarten bei dem Haus,
2800 fl.
B a u- und Mähefeld:

13 Morgen 2 ^ Viertel 21 Ruthen,
Anschlag . 1585 fl.

Wiesen:
2 Morgen Viertel 7 '/, Ruthen

Wiesen ob dem Dornsteirer Weg,
neben dem Herrschaftswald bei¬
derseits,
Anschlag . 400 st

Die Liebhaber werden auf obigeZeit
mit dem Anfügen eingeladen, daß aus¬
wärtige sich über Zahlungsfähigkeit aus¬
zuweisen haben.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht, diesen Verkauf rechtzeitig in
ihren Gemeinden bekannt machen zu
lassen.

Den 17. Februar 1849.
Gemcinderath:

Vorstand:
Rausche über ge r.

Berneck,
Oberamts Nagold.

Schilvwirthfchaft -
und

Liegenschafts - Verpacht
Am Montag dem 12. d. M.,

Nachmittags 1 Uhr,
wird die Schildwirtst
sckaft zum Löwen dabier
mit eingerichteter Bier¬
brauerei nebst Liegen¬

schaft im öffentlichen Aufstreich im
Ganzen , oder auch die Liegenschaft in
einzelnen Stücken verpachtet, worunter
sich zwei Wiesen im Nagolvkbal befinden.

Die Liebhaber wollen sich zu oben
benannter Zeit auf hiesigem Raihdaus
einfindcn. Die Herren Ortsvorsteher
werden ersucht, dieses in ihren Ge¬
meinden bekannt zu machen.

Den 2. März 1849.
Die Pfleger der Löwenwirth

Großhanßschen Kinder.
Aus Auftrag:

Stadtschulibeiß Brenner . ^

A l t e n st a i g.
Ausverkauf

eines
W a a r e >i l a g e r S.

Um schnell und gänzlich damit auf-
züräumen , verkaufe
ich von heute an zu
sehr herabgesetzten

Preisen:
Baumwollene Bett-

und Kleiderzeuge,
baumwollene Web - und Strickgarne,
seidene, wollene uud baumwollene Bän¬
der, Knöpfe, Faden, Schroote, Pulver,
Zündhütchen, Schlofserwaaren, Schip¬
pen, Schorschaufeln, Sensen, Sicheln,

Strohmesser , Tabakspfeifen,
Bürstcnbinderwaaren , Tischbe¬
stecke, Schreibmaterialien, Farb-

waaren aller Art und dergleichen mehr.
Ich bitte um recht zahlreichen Zu¬

spruch.
Den 3. Märs 1849.

Kaüstnänn Bog er.
Bondor  f,

Oberamis Herrcnberg.
Uracber Bleiche.

Wie schon mehrere, so auch dieses
L? Jahr , besorge ich auf

die Königliche Rasen-
bleiche Urach aller

Blcichgegcnstände,
deren beste Besorgung ich mir ange¬
legen lassen scpn werde.

Kaspar Hummel.

Trauer - Nachricht.
Nagold,  den 3. Marz . Ich mache

hiemit meinen verehrten Freun-
MRA tcn und Bekannten dre Anzeige,
EsEdaß meine geliebte Gattin , Louise
Katharina Müller,  geborene Scheich,
Freitag als am 2. März , Mittags
zwölf Uhr, selig entschlafen ist.

Ich bitte nun um stille Theilnahme
zugleich im Namen der Hinterbliebenen.
Der tief trauernde Gatte

Christian  Müller,

mit regelmäßigen Abfahrten am I . , 10., 15. und 25. jeden Monats auS dem
Seehafen und 5. , 10. , 20. und 25.
ab Mannheim oder Heilbrrnn mit Be- ^
ziehung auf meine ausführlichen Pro -«

'gramm e, und unter den billigsten^
P̂reisen.

Agent in Nagold: Concessionirte Beförderungs-Anstalt
F . W . Bischer . von G . Stählen , res. Notar

in Heildronn a. N.

Stedigirt, gedruckt uud »erlegt von G. Zcnser.
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